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		Am Meer

		

	       
	Mein ist ein kleinwinziges Häuschen,

ein winzigkleines Haus,

ein winzigkleines Haus,

mein ist ein kleinwinziges Häuschen,

vor der Tür macht der Wind ein Gebraus.
Öffne ein kleinwinziges Spältchen,

einen winzigkleinen Spalt,

einen winzigkleinen Spalt,

öffne ein kleinwinziges Spältchen,

laß mich sehn, wie das Meer heranprallt.






		 

		 

		

	   
	Ich sehe den Mond,

und der Mond sieht mich.

Gott segne den Mond,

und Gott segne mich.





		 

		 

	
		
		Kauderwelsch

		

	           
	Anege hanege

serege sirige

ripeti pipeti knoll.
Eni beni suptraheni,

divi davi domi neni,

ecca brocca, casa nocca,

zingele, zangele, dus.

Äne, dane, diadee,

Diadee di Salome,

Salome, digattriga,

gattri, gattri, gums.

Quunk quai quenni monni denni monni nasi,

quunk quai qua, quunk quai qua.

O lazaroni, o nigodeni, scharma dunk wa de junk.

Quunk quai quenni monni denni monni nasi,

quunk quai quorum, quunk quai qua.






		 

		 

	
		
		Schwalbenlied

		

	       
	Schwalben, liebe Schwalben,

kommt ihr lieben Gäste?

Seid begrüßt aufs beste!

Schützen will ich gut

euch und eure Brut,

samt dem kleinen Neste.
Schwalben, liebe Schwalben,

müßt ihr wieder fahren?

Gott mög euch bewahren!

Fahrt dahin mit Glück,

kehrt mir auch zurück,

wie in allen Jahren!






		 

		 

		

	       
	Großer Stern und kleiner Stern,

Abenddämmern nah und fern,

Lichtlein schimmern überall,

unser Kühlein steht im Stall.
Kühlein und Kälbchen,

Schwalbe und Schwälbchen,

Schaf und Lamm beisammen sind,

jede Mutter hat ihr Kind,

jedes Kind die Mutter sein –

und alle, alle schlafen ein.






		 

		 

	
		
		Zungenbrecher

		

	       
	Es war einmal ein Mann,

der hatte drei Söhne.

Der eine hieß Schack,

der andere hieß Schackschawwerach,

der dritte hieß Schackschawwerackschackdommini

Nun war da auch eine Frau,

die hatte drei Töchter.

Die erste hieß Sipp,

die andre hieß Sippsiwwelipp, die dritte hieß
Sippsiwwelippelimmini.

Und Schack nahm die Sipp, und Schackschawwerack nahm die
Sippsiwwelipp,

und Schackschawwerackschackdommini nahm Sippsiwwelippelimmini zur
Frau.





		 

		 

	